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Misch-
probe 

Ansatz- 
stelle 

Tiefe 
[m] 

Material 
Organoleptisch 

auffällig? 
Chem. Analyse 

MP 1  0,0 – 0,3 
Auffüllung 

oberflächennah 
- LAGA Boden gesamt 

MP 2 

BS 1 
0,19 – 1,0 Auffüllung - 

LAGA Boden gesamt 

1,0 – 2,0 Auffüllung  

BS 2 
0,1 – 1,0 Auffüllung  

1,0 – 2,0 Auffüllung - 

BS 4 

0,32 – 1,0 Auffüllung - 

1,0 – 2,0 Auffüllung - 

2,0 – 3,0 Auffüllung - 

BS 5 0,08 – 1,0 Auffüllung  

BS 7 1,0 – 2,0 Auffüllung - 

BS 8 0,26 – 1,0 Auffüllung - 

BS 9 0,0 – 1,0 Auffüllung - 

MP 3 

BS 1 4,0 – 5,0 
Natürlicher 

Boden 
- 

LAGA Boden gesamt 

BS 4 3,0 – 4,0 
Natürlicher 

Boden 
- 

BS 5 

1,0 – 2,0 
Natürlicher 

Boden 
- 

2,0 – 3,0 
Natürlicher 

Boden 
- 

BS 8 

1,0 – 2,0 
Natürlicher 

Boden 
- 

2,0 – 3,0 
Natürlicher 

Boden 
- 

BS 9 1,0 – 2,0 
Natürlicher 

Boden 
- 
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41238 Mönchengladbach 
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Michael Obeloer  
Dr. Dominik Obeloer 

Telefon: (0 21 66) 12 39 28-0 
Telefax: (0 21 66) 12 39 28-15 
Email: obeloer@biomess.de 
Internet: www.biomess.de 
 

 

 
D-PL-18843-01-00

 
 
 
 
 
biomess Ing.-Büro GmbH • Schelsenweg 24a • 41238 Mönchengladbach 

WPW Geoconsult Südwest GmbH 
Herr Siegmund Grünberger 
Mallaustraße 61 
68219 Mannheim 
 
 
 
Mönchengladbach, den 21.07.2016 
 
 

Prüfbericht Nr.: 008452A 
Materialprobenauswertung auf Asbest nach VDI- Richtlinie 3866-5 

 

Daten 

Auftraggeber: WPW Geoconsult Südwest GmbH, Herr Grünberger 

Prüfgegenstand: 1 Materialprobe 

Projekt: 91785.1 Grundstück Untere Zahlbacher Str. Mainz 

Probenahme durch: Auftraggeber 

Probeneingang: 19.07.2016 

Analysedatum: 20.07.2016 

Labor-Nr.: 008452  

Analytische Verfahren: Untersuchung auf Asbest nach VDI- Richtlinie 3866-5 [A]  

 
Berichtsumfang: 4 Seiten  

 
Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die untersuchte(n) Probe(n). Dieser 
Prüfbericht darf nur vollständig vervielfältigt oder weitergegeben werden. Eine auszugsweise 
Vervielfältigung oder Weitergabe ist nur nach schriftlicher Genehmigung durch die 
Prüfeinrichtung zulässig. 
 
[A] = akkreditiertes Prüfverfahren; [nA] = nicht akkreditiertes Prüfverfahren 
  

I N G E N I E U R B Ü R O  G M B H

biomess
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Untersuchungsverfahren nach VDI – Richtlinie 3866 Blatt 5 

Das Untersuchungsverfahren nach VDI - Richtlinie 3866 Blatt 5 wird zur qualitativen 

Bestimmung von Asbest einschließlich der Unterscheidung zwischen Chrysotil- und 

Amphibolasbest in Proben von technischen Produkten mit Hilfe des REM / EDX – 

Verfahrens (Rasterelektronenmikroskopie / energiedispersive Röntgenanalyse) 

verwendet. Das Verfahren eignet sich zum sicheren qualitativen Nachweis von Asbest 

in technischen Produkten, deren Asbestmassenanteile mindestens 1 % betragen. Der 

gesicherte Nachweis von kleineren Asbestgehalten als 1 % (Kontaminationen oder 

Spurenbereiche in Baustoffen) erfordert einen wesentlich höheren Aufwand, der das 

erforderliche Maß für die in der Richtlinie VDI 3866 definierten Messaufgaben 

übersteigt.  

Aus der angelieferten Probe wird eine repräsentative Teilmenge entnommen und 

zerkleinert. Die so aufgearbeitete Probe wird homogenisiert und ein Teil zur Herstellung 

des Präparates verwendet. Die Präparation umfasst je nach Art der Probe das 

Pulverisieren zur weiteren Zerkleinerung, das Kaltveraschen zum Anätzen der 

Probenoberfläche und das Aufbringen einer elektrisch leitfähigen Goldbeschichtung.  

Die elektronenmikroskopische Untersuchung erfolgt gemäß VDI 3866 anschließend bei 

50-, 200-, 1.000- und 5.000- facher Vergrößerung über eine effektive Fläche von 

insgesamt mindestens 42,7 mm². Bei Faserfund erfolgt die Klassifizierung anhand des 

EDX – Spektrums. 
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Ermittelte Befunde der Materialprobenanalyse 

Labornummer: 008452-1 
Probenbezeichnung: P1, Maueraufsatz, 
Faserzementplatte 

 

 

REM-Bild EDX-Spektrum 

Befund: Chrysotilasbest nachweisbar (geschätzter Massenanteil 15% bis 40%) 
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Zusammenfassung 

Die Materialproben wurden nach der in VDI3866 Blatt 5 beschriebenen 

Analysemethode ausgewertet. Die Untersuchung ergab folgende Befunde: 

Proben-Nr. Bezeichnung Befund 

008452-1 
P1, Maueraufsatz, 
Faserzementplatte 

Chrysotilasbest nachweisbar (geschätzter 
Massenanteil 15% bis 40%) 

 
 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung und wir verbleiben 
 
mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Dr.-Ing. Dominik Obeloer  Dipl. Wirt.-Ing. Joanna Kijaczko 
Geschäftsführer 
biomess Ingenieurbüro GmbH 

 Projektleiterin Hygiene & REM 
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